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DıIe Evangelische Akademıe Hofgeismar hat S1C. der verdienstvollen Mühe uniferzo-

SCH, in einem wissenschaftlichen Fachgespräch zwıschen Okonomen, Sozialwıssen-
schaftlern, Theologen un Philosophen sıch ernsthatt un gründlıch auseiınanderzu-
seizen mMI1t dem In uUuNnseTreN ötffentlichen Leben deutlich wıederbelebten, VOT
allem ber uNnseTeE Wırtschaft beherrschenden liberalen Gedankengut. Die be1 diesem
Gespräch, das nde 985 stattfand, gehaltenen Reterate werden in diesem Bande VOTI -

gelegt. ESs wiırd eın Versuch unternommen, die vielfältigen lıberalen Strömungen oder
Rıchtungen eınen gemeınsamen Oberbegriff bringen; vielmehr wırd alles, w as

dem Namen „Liberalısmus“ auftritt der sıch als „lıberal” rühmt, zunächst ein-
mal zuverlässıg un N: vorgelegt und anschließend VO  e den verschiedenartigsten
Posıtiıonen A4Uus Beschufß 24 Der Buchtitel „Kreuzteuer“ 1St treftlich BC-
wählt; bezeichnetU, W asSs in dem Buch geboten wırd Vorzugsweılse wırd, w1e€e der
Untertitel verstehen g1bt, der Liıberalismus 1mM Bereich der Wirtschaft behandelt;
wird e1ım Leser eın ZEWISSES Verständnıiıs tür wirtschaftliche Angelegenheiten und eın
Mindestmafßs Kenntnisy der wirtschaftswissenschaftlichen Fachsprachee

In seıiner „Einleitung” (9—24 erläutert der Hrsg. die Gliederung des Fachgesprächs
un! der 1er wıedergegebenen Reterate. „Okonomischer Liberalismus; Konzepte
und Probleme“ 41—130); 1L „Liberalismus, Moralphilosophie un: Sozialecthik“ (191
bıs 226) un! 11L „Liberalismus, Sozıale Frage un Umweltproblematık”B
Dıiıe Reterate VO eıl intormieren gul ber den Unterschied des ORDO-Liberalıis-
MuUusSs der Freiburger Schule und Euckens auf der einen un des übrıgen (Neo-)Liberalıis-
11US auf der anderen Seıte. Für die Leser dieser / wird eıl 11 VO besonderem
Interesse se1n, namentlich die Reterate VO Ch Frey „Liberale Theorie und christliche
Sozijallehre“ 51—-172 un VO Sautter „Christliıche Soziallehre und wiırtschaftlı-
her Liberalismus“ T94) Frey eröftfifnet seınen Beıtrag miıt der Aussage, Sozıial-
lehre könne nıcht mehr als Metaphysık auftreten und mMUSsse daher ihre Analyse der
Gesellschaft auf den Menschen als handelndes Wesen un: aut ine ıhm ANSCMESSCHNEC
Sozialethik beziehen Die Aussage 1St mir unverständlıich, dies m so mehr, als
uch ach ihm auf das Menschenbild ankommt un ach ihm die kirchliche Lehre
das Menschenbild des Liberalismus nıcht teilen kann Der Gegensatz des VO der
christlichen Kırche gehaltenen un: des „lıiıberalen“ Menschenbildes 1St ber doch 5C-
rade metaphysischer Art Auf Übereinstimmung der Gegensätze zwıschen evangeli-
scher und katholischer Sozıiallehre geht Frey nıcht eın  „  . dagegen betont Sautter deren
weıtgehende Übereinstimmung un: kritisiert VO  e} diesem gemeiınsamen Boden aus
mentlich den ökonomischen Liıberalismus, richtet ber uch umgekehrt VO dessen Bo-
den aus nehmende „Fragen“ die christliche Soziallehre. Dıie Referate von
eıl I11 gyeben nützliıche hıistorische Informationen; das letzte beschreıibt, worın die
„Grünen“ der doch bestimmte Gruppen ıhnen miıt dem (Neo-)Liberalismus
übereinstimmen un! worın die grundlegenden Unterschiede bestehen. Beigegeben ISt
eın ausführliches Literaturverzeichnis s  > leider tehlt eın Sachverzeichnıis,
würde den Wert des Buches sehr erhöhen.

„Wıe sozıal 1St der Markt?“, „WI1e sozıal 1St unsere Soztiale Marktwirtschaft?“ Wer
der Diıskussion ber diese Fragen teillnehmen will;, tindet iın diesem Buch reiche Beleh-
rung; Wer auiImerksam studiert hat, der wiırd sS1e weder pauschal verwerten och iıhr
nachrühmen, s$1e reiche aus un: leiste Gewähr, den Forderungen der Gerechtigkeit un
der christlichen Soziallehre Genüge Cu  5 NELL-BREUNING S

HANDWÖRTERBUCH CABB  — EUTSCHE RECHTSGESCHICHTE Hrsg. Adalbert Erler
un Ekkehard Kaufmann. 26 Lfg (Sp 257—768). Berlın: Schmidt 1986
Lig 26 bringt den Schlufßsteil VO „Recht“ nebst zahlreichen Zusammensetzun-

SCHh mıt „Recht“ un och einen Großteil des „Reich, Reichsverfassung”, dessen
Rest nebst einer Vielzahl VO Zusammensetzungen miıt „Reıiıch” die Lfg DE austüllt un:
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